
Charta Berufschance Zug 2014 

Berufsbildung im internationalen Umfeld 



Studienbeschrieb 

Methode: Online-Befragung kombiniert mit postalischer 

Befragung 

Befragungszeitraum: 31. März – 26. Mai 2014 

Anzahl befragte Unternehmen: 2 765 

Auswertbare Fragebogen: 448 

 

Die Befragung wurde von amrein+heller 

MarktforschungsTreuhand AG, Cham, durchgeführt. 
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Personalberatung und -Vermittlung
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Land- und Forstwirtschaft
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Sonstige Dienstleistungen

Übrige Branchen

In welcher Branche ist Ihr Unternehmen hauptsächlich tätig? 

(n = 448) 



  Prozent Anzahl 

Region Zug/Zentralschweiz 43% 261 

Schweiz 31% 186 

Europa 12% 70 

Weltweit 14% 79 

(n = 448) 
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14% 

In welchem Markt ist Ihr Betrieb tätig? 

Region Zug/Zentralschweiz Schweiz Europa Weltweit



30% 

25% 

23% 

14% 

8% 

Wieviele Mitarbeitende hat Ihr Unternehmen in der Schweiz? 

bis 9 MA 10 - 19 MA 20 - 49 MA 50 - 249 MA 250 und mehr

  Prozent Anzahl Unternehmen 

Bis 9 Mitarbeitende 30% 134 

10 – 19 Mitarbeitende 25% 115 

20 – 49 Mitarbeitende 23% 102 

50 – 249 Mitarbeitende 14% 62 

250 Mitarbeitende und mehr 8% 35 

(n = 448) 



Auswertung: Rekrutierung von 

Berufsnachwuchs 

 



(n = 448) 

89% 

11% 

Ist Ihre primäre Unternehmenssprache Englisch? 
 
 

Nein Ja



(n = 440) 
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Branchenkenntnisse

Spezifische Fachkenntnisse

Berufserfahrung  /  Berufspraxis

Arbeitsplanung / AVOR / Selbständige Lösungsfindung

Selbst- und Zeitmanagement / Umgang mit Stress

Kommunikation  /  Gesprächsführung

Sprachkenntnisse Deutsch (in Wort)

Sprachkenntnisse Deutsch (schriftlich)

Fremdsprachenkenntnisse Englisch

Fremdsprachenkenntnisse Französisch

Fremdsprachenkenntnisse andere

 Welches spezifische Know-How (Wissen, Erfahrung, Können) 
ist für Ihren Berufsnachwuchs besonders wichtig?  

 
 



(n = 443) 

42% 

31% 
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18% 

 
Finden Sie genügend fachlich qualifizierten Berufsnachwuchs? 

 
 

Ja, in der Region

Ja, in der Schweiz

Ja, im Ausland

Nein



(n = 443) 

59% 

41% 

 
Bilden Sie in Ihrem Unternehmen bereits Lernende aus? 

 

Ja

Nein



78% 

11% 

3% 8% 

Haben Sie vor, in Zukunft Lernende auszubilden? 
 
 

Nein

Ja, im kaufmännischen Bereich

Ja, im Bereich Informatik

Ja, im Bereich gewerbliche
Berufe

(n = 181) 



Auswertung: Projekt 

"Berufsbildung International Zug" 

 



(n = 436) 
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In welche jungen Erwachsenen im Alter von 18 bis 25 Jahren 
sind Sie bereit, im Rahmen der Nachwuchsförderung, gezielt zu 

investieren (Zeit und Geld)? 

Lehrabsolventen ohne
Berufspraxis  (direkt ab Lehre)

Lehrabsolventen mit
Berufspraxis

junge Berufsleute mit
Berufspraxis und Weiterbildung

junge Berufsleute mit Abschluss
einer höheren Fachschule oder
Fachhochschule

junge Akademiker/innen ohne
Berufspraxis

junge Akademiker/innen mit
Berufspraxis



(n = 399) 

65% 

35% 

 
Kennen Sie das Pilotprojekt «Berufsbildung International Zug» 

des Kantons Zug? 

Nein

Ja



(n = 399) 

55% 

8% 

37% 

 
Finden Sie die «Berufsbildung International Zug» ein 
zukunftgerichtetes Pilotprojekt für den Kanton Zug? 

Ja

Nein

Weiss nicht



(n = 394) 

17% 

83% 

 
Können Sie sich vorstellen aus diesem Pilotprojekt einen Nutzen 

für Ihr Unternehmen zu gewinnen? 

Ja

Nein



(n = 392) 

85% 

8% 

7% 

 
Würden Sie sich an diesem Pilotprojekt beteiligen, z.B. indem 

Sie Lernende ausbilden? 
 
 

Nein

Ja, als Lehrbetrieb

Ja, in einem
Lehrbetriebsverbund



(n = 350) 
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0% 20% 40% 60% 80%

Organisation  /  Administration (z.B. wie
Lehrbetriebsverbünde)

Betreuung / Unterstützung der Jugendlichen

Betreuung / Unterstützung der Eltern

Weiteres:

Keine

Welche Unterstützung wäre nötig, damit Sie sich an diesem 
Pilotprojekt beteiligen würden? 

 
 



(n = 389) 
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0% 20% 40% 60% 80% 100%

Kaufmännische Lehre in englischer Sprache

Informatiklehre in englischer Sprache

Andere Lehre in englischer Sprache

Nein, kein Interesse

Haben Sie Interesse an den folgenden Berufslehren (Branchen): 
 
 



(n = 390) 

85% 

15% 

Finden Sie die Umsetzung dieses Pilotprojektes mit Pilotklassen 
in den Bereichen Kauffrau/Kaufmann bzw. 

Informatikerin/Informatiker ab 2015 eine gute Idee? 
 
 

Ja

Nein



Auswertung: Fremdsprachige 

Lernende bzw. Praktikantinnen / 

Praktikanten 

 



(n = 389) 

18% 

82% 

 Wären Sie (mit externer Unterstützung) bereit, eine/n 
fremdsprachige/n Studentin/Studenten 

(Praktikantin/Praktikanten) oder Lernende/n in Ihrem Betrieb 
aufzunehmen?  

Ja

Nein



(n = 69) 

9% 

22% 

36% 

17% 

16% 

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

3-5  Tage

3-4  Wochen

3 Monate

6 Monate

1 Jahr

Für welche Zeit wären Sie bereit, eine/n fremdsprachige/n 
Studentin/Studenten (Praktikantin/Praktikanten) oder 

Lernende/n in Ihrem Betrieb aufzunehmen (für ein Praktikum, 
einen Stage, einen Sprachaufenthalt oder ein 

Austauschsemester)? 
 
 



Auswertung: Fragen zum dualen 

Bildungssystem der Schweiz  

 



(n = 388) 

78% 

22% 

 Kennt Ihre Geschäftsleitung die Vorteile des dualen 
Bildungssystems der Schweiz (das System der Berufslehre und 

Weiterbildungsmöglichkeiten)?  
 

Ja

Nein



(n = 388) 

9% 

91% 

Möchten Sie mehr über Möglichkeiten, Chancen, 
Herausforderungen und den Nutzen der Lehrlingsausbildung für 
Ihr Unternehmen und die konkrete Umsetzung in Ihrem Betrieb 

erfahren? 
 
 

Ja

Nein



Beitritte zu Charta 

Berufschance Zug 2014 



Charta Unterzeichnende 2006–2014 

2006: 137 2011: 657 

2007: 240 2012: 747 

2008: 317 2013: 802 

2009: 360 2014: 851 

2010: 540 



Herzlichen Dank, dass Sie an der 

Umfrage 2014 mitbemacht haben! 


